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Gemeinderatswahlen 

Für die Gesamterneuerungswahlen in den Gemeinderat am 11. März stellen sich wie bereits gemeldet 

fünf der bisherigen sieben Gemeinderatsmitglieder zur Wiederwahl. Bis zum heutigen Datum haben drei 

weitere Personen ihr Interesse an einem Gemeinderatsamt der Gemeindeverwaltung mitgeteilt. Somit 

stellen sich derzeit die folgenden acht Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl (alphabetische Reihenfol-

ge):  

- Gabriel Antonutti, parteilos, bisher seit Dezember 2011 

- Markus Buchschacher, parteilos, neu 

- Peter Eglin, FDP, bisher seit 1994 

- Monica Gschwind, FDP, bisher seit 2000 

- Daniel Kaiser, parteilos, bisher seit 2008 

- Michael Tschudin, SVP, bisher seit Dezember 2011 

- Rolf Tschudin, SVP, neu 

- Simone Wisler, parteilos, neu 

Wählbar ist bei Gesamterneuerungswahlen in den Gemeinderat grundsätzlich jeder bzw. jede Stimmbe-

rechtigte der Gemeinde. Eine Anmeldung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die Wahlpropaganda ist 

Sache der Kandidaten. In den Gemeindenachrichten wird rein informativ auf die bekannt gegebenen 

Kandidaturen hingewiesen. Die Wahlunterlagen werden Anfang Februar, in jedem Fall vor Beginn der 

Schulskiferien, verschickt. 

 

Sanierung der Grundwasserfassung Oberfeld 

Nach mehreren Jahrzehnten einwandfreiem Betrieb sind bei der Grundwasserfassung im Oberfeld Abla-

gerungen und Korrosionen entstanden. Eine Fachfirma hat dies mit einer Kamera-Befahrung des Brun-

nenschachtes bis zur Sohle nachgewiesen. Im Interesse der Werterhaltung sind jetzt deshalb grössere Un-

terhaltsarbeiten nötig. Dafür hat der Gemeinderat Aufträge im Umfang von rund 45‘000 Franken erteilt. 

Die Arbeiten werden im Verlauf des Frühjahrs ausgeführt. Für die privaten Haushaltungen und die Ge-

werbebetriebe sollte es in dieser Zeit zu keinerlei Störungen in der Versorgung kommen. 

Die Grundwasserfassung Oberfeld hat ihre Sohle auf 7.70 Meter Tiefe. Der Wasserspiegel lag bei der 

Untersuchung im Mai letzten Jahres auf 2.00 m Tiefe. Die Filteranlage beginnt bei 3.60 m und endet 

knapp über der Sohle. Die erneuerte Unterwasserpumpe wird bis zu 11 Liter Wasser pro Sekunde fördern 

können. 
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Das Werkteam Hölstein stellt seinen Betrieb ein 

Der Gemeinderat hat mit grossem Bedauern davon Kenntnis genommen, dass das Werkteam Hölstein 

Ende Februar seine Geschäftstätigkeit aus finanziellen Gründen aufgeben muss. Damit endet eine über 

Jahre anhaltende Erfolgsgeschichte für die Wiedereingliederung von Langzeitarbeitslosen und Sozialhilfe-

empfängern. Es ist schade, dass wegen der Veränderungen im politischen und finanziellen Umfeld diese 

Stiftung nicht mehr selbsttragend operieren kann, weil es an den dafür benötigten Mitteln der öffentlichen 

Hand und der Wirtschaft fehlt. Der Gemeinderat dankt allen involvierten Personen für deren Engagement 

während der letzten zwanzig Jahre. 

 

erteilte Baubewilligung 

Das Bauinspektorat Basel-Landschaft hat den Ehegatten Domenico und Silvia De Vito die Baubewilligung 

für eine Aussentreppe an ihrem Wohnhaus an der Kirchrainstrasse 4 erteilt. 

 

Aus dem Wahlbüro 

Aus dem Jahresbericht des Wahlbüros geht statistisch erhärtet hervor, dass die Stimmbeteiligung im Jahr 

2011 gegenüber dem Vorjahr mit durchschnittlich 45.2 % deutlich höher lag als ein Jahr zuvor. Ursache 

dafür waren in erster Linie die kantonalen und eidgenössischen Wahlen. Weiterhin zunehmend ist die 

vorzeitige schriftliche Stimmabgabe. Sie liegt mittlerweile bei rund 93 % aller jeweils abgegebenen Stim-

men. Entsprechend sinkt die Stimmabgabe an der Urne am Sonntagmorgen von 10.00 – 11.00 Uhr. Der 

Anteil liegt bei nur noch 7 %. Erstmals bewährt hat sich im Jahr 2011 die Reduktion der Wahlbüro-

Mitglieder von sieben auf fünf, wobei bei umfangreicheren Wahlen Drittpersonen zur Unterstützung bei-

gezogen wurden. 

 

Konzert in Hölstein 

Noch sind Tickets für das Konzert vom Sonntag, 29. Januar im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung 

erhältlich. Für Kurzentschlossene gibt es eine letzte Kaufmöglichkeit an der Abendkasse, allerdings ist der 

Eintrittspreis dann etwas teurer.  

Das Orchester Maur umfasst über dreissig Mitwirkende, die unter der musikalischen Leitung von Eckhard 

Fiebig stehen. Dazu kommen die beiden Solisten Miriam Portmann als Sopran und Raimund Wiederkehr 

als Tenor. 

Vor dem Konzert kann man sich ab 16.00 Uhr mit einem Glas Prosecco einstimmen lassen. Nach dem 

Konzert wird im Rahmen eines Apéros ein Imbiss angeboten.  

Ticketvorverkauf bei der Gemeindeverwaltung 061 956 90 00. Online Buchung unter www.hoelstein.ch. 
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